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Denn obwohl unsere Gemeinde von ehemals 
fünf auf jetzt eine  Pfarrstelle reduziert ist, will 
ich  Sie gerne zum 75., 80., 85., 90. oder dann 
jährlich besuchen. Und natürlich auch dazwi-
schen, wenn Sie mir Bescheid geben. Und wenn 
ich mal nicht kommen sollte, 
dann ist an dem Tag vielleicht 
eine Beerdigung, eine  Gemein-
deveranstaltung, eine Pfarrkonfe-
renz, Fortbildung oder Urlaub.

So wie nicht jeder Geburtstag 
unbeschwert oder mit Fröhlichkeit 
begangen wird, so sind auch viele 
Jubiläen dieses Jahr weniger ein 
Anlass zum Feiern als auch zum Nachdenken.

50 Jahre Leuenberger Konkordie. Das ken-
nen nur Spezialisten, obwohl dieses Dokument 
auch hinten im Gesanbuch abgedruckt ist. Auf 
dem Leuenberg in der Schweiz wurde für die 
lutherischen und reformierten Kirche in Europa 
die volle Abendmahlgemeinschaft beschlossen. 
In der Reformation waren sich Luther einerseits, 
Zwingli und Calvin andererseits nicht darüber ei-
nig geworden, was aus evangelischer Sicht beim 
Abenmahl genau passiert. In Preußen hat man 
1817 dann die Kirchenunion vollzogen, weil 
man die alten Streitereien der Theologen nicht 
mehr verstand. Und für ganz Europa hat es dann 
noch einmal mehr als 150 Jahre gebraucht. Aus 
der Leuenberger Konkordie ist heute die GEKE 
- die Gemeinschaft evangelischer Kirchen in Eu-
ropa geworden.

175 Jahre moderne Diakonie. Vor 200 
Jahren hatten Industrialisierung und ein ra-
santes Bevölkerungswachstum in Deutschland 
Millionen von Arbeitern in den Städten und 

ehemaligen Leibeigenen auf dem Land in die 
die absolute Armut getrieben oder zur Auswan-
derung gezwungen. In der „Sozialen Frage“ hat 
die Amtskirche kläglich versagt. Fromme Frauen 
und Männer in der Erweckungsbewegung aber 

gründeten in Eigeninitative „Ret-
tungshäuser“ für Kinder, Jugend-
liche, Frauen, Kranke und Behin-
derte: Johannes Falk in Weimar, 
Baron von Kottwitz in Schlesien, 
Graf von der Recke in Westfalen 
und Friedrich von Bodelschwingh 
in Bielefeld. Bei Wilhelm Löhe in 
Bayern und den Eheleuten Flied-

ner in Düsseldorf Kaiserswerth entstanden Dia-
konissenmutterhäuser, die die Krankenpflege 
revolutionierten. In Hamburg aber hatte Johann 
Hinrich Wichern mit dem „Rauhen Haus“ sich als 
hervorragender Organisator karitativer Arbeit er-
wiesen. Auf dem Kirchentag in Wittenberg 1848 
(dem Jahr der bürgerlichen Revolution und des 
Kommunistischen Manifests) hielt Wichern aus 
dem Stegreif heraus eine bedeutende Rede. 
Dieser Impuls war der Startschuss für die mo-
derne Diakonie. Was es heute an Sozialstaat und 
seinen Rechten gibt, wäre ohne diesen Aufbruch 
nicht denkbar. Das richtige Wort zur richtigen 
Zeit kann viel bewegen.

Lauter Jubiläen. Mancher bedauert, dass nur 
an solchen Geburtstagen daran gedacht wird. 
Aber besser wenigstens dann als überhaupt 
nicht.

Ihre Pfarrer 
Ingo Stucke

Alle Jubeljahre mal ...
> ... kommt der Pastor mich mal besuchen, sagt neulich eine ältere Dame.

„Lauter Jubiläen. 
Mancher bedauert, 
dass nur an solchen 

Geburtstagen 
daran gedacht 

wird. Aber besser 
wenigstens dann als 

überhaupt nicht.“ 

Malerfachbetrieb

Leistungsbereiche
• Malerarbeiten
• renovierungen
• fassadenbeschichtung
• Vollwärmeschutz
• hochdruckreinigung
• eigener Gerüstbau

Servicebereiche
• Seniorenservice
   Wir kümmern uns um alles,
   räumen aus und wieder ein,
   nehmen Gardinen ab und 
   reinigen sie, sofern gewünscht!
• Urlaubsservice
• büro- und Praxisservice
• Schnellrenovierung

Inhaberin: Janina Schmitz e. K. Maler- und Lackierermeisterin
Messingweg 5-7 • 33649 Bielefeld (Quelle)

Tel.: 0521.45 23 23 • Fax 0521.45 23 03 • Mobil 0170 9 64 80 03 
maler-schmitz@t-online.de • www.maler-hans-schmitz.de
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Wie gut, dass unter all den Gedenktagen ein 
Tag im Jahr frei gehalten ist für eine urmenschli-
che Empfindung - die Dankbarkeit! 

Am Erntedankfest werden wir wieder einen 
schönen Gottesdienst feiern, um Gott für all das 
zu danken, was auch in diesem Jahr wieder auf 
den Feldern und in unseren Gärten so reichlich 
gewachsen ist. 

Aber da ist noch so viel mehr, wofür wir an die-
sem und jedem Tag Gott dankbar sein dürfen. 
Schon, dass die meisten von uns jeden Mor-
gen einigermaßen gesund aufstehen können, 
ist ein Grund zur Dankbarkeit. Dass wir atmen, 
sehen, gehen, hören, riechen, fühlen können. 
Ein Dach überm Kopf haben, reichlich Essen im 
Kühlschrank und abends ein weiches Bett. Dass 
wir in einem freien, demokratisch regierten Land 
leben dürfen. Eine gute Gesundheitsversorgung 
haben. Unzensierte Nachrichten und Kommenta-
re hören und lesen können. Und dass es einen 
Gott gibt, der jede und jeden von uns uneinge-
schränkt und in alle Ewigkeit liebt.

Danken tut gut. Danken ist Urlaub für die  
Seele. Danken macht zufrieden und glück-
lich. Denn es ändert die Blickrichtung: Für einen 
Moment einmal weg von all den Nachrichten 
über Krisen, Kriege und Konflikte - hin zu dem, 
was trotz allem froh stimmen kann. Schon fürs 
schlichte Hier-Sein kann ich Gott dankbar sein. 
Dass ich noch auf dieser Erde bin. Den Wind spü-
ren, die Sonne genießen, Musik hören, lesen, 
laufen, arbeiten, essen und trinken kann. 

Viele ältere Menschen erzählen, dass sie in 
schweren Zeiten Gottes Nähe in besonderer  
Weise erfahren haben. Und sie dadurch dankba-
rer wurden. Wenn sie nach überstandener Krank-
heit das Gefühl hatten, das Leben noch einmal 
geschenkt zu bekommen. Ihnen in einer Situa-
tion großer Not Hilfe zuteil wurde. Nach langer 
Traurigkeit durch die Geburt eines Enkels wieder 
die Sonne aufging. 

In solchen und ähnlichen Situationen erleben 
wir eine plötzliche Fülle des Glücks, uns über-
kommt eine große Dankbarkeit und bricht unser 
Herz auf. Und uns wird wieder einmal bewusst: 
Wir sind nicht allein „unseres Glückes Schmied“. 
Wir sind bei all unserer Tüchtigkeit doch immer 
auch beschenkte Menschen.

„Dankbare Menschen sind glückliche Men-
schen“, sagt der Psychologe Gert Kowarowski. 
Er hat ein gutes Buch über die Dankbarkeit ge-
schrieben. Darin stellt er fest, dass sich dankbare 
Menschen körperlich und seelisch wohler fühlen. 
Eine „erhöhte Grunddankbarkeit“ kann sogar 
chronischen Krankheiten vorbeugen, sagt er. 
Und rät, jeden Abend die Dinge aufzuschreiben, 
für die wir an diesem Tag dankbar sein können. 
Ein guter Rat. Wer ihn beherzigt, gewinnt jeden 
Tag von Neuem Freude und Zufriedenheit.                                                                                                                           

Wolfgang Riewe
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 Auf ein Wort

Danken macht glücklich 
> dankbare Menschen sind glückliche Menschen
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                                :  Programm Sept. – Nov. 2023 
> Mittwochs | 15:00 - 17:00 Uhr | Bartholomäus-Gemeindehaus

06.09.	 „Die Geschichte der Bekleidungsindustrie in Bielefeld-Brackwede “  Achim Warmuth

20.09.	 Energiesparen  Bettina Platzbecker

04.10.    	 Bahnhofsmission  Martin Zawieraz            
18.10.  	 Einkehrtag zum Thema:   „Von guten Mächten wunderbar geborgen...“

15.11.  	 Seniorenrat der Stadt Bielefeld  Dr. Wolfgang Aubke                             

29.11.  	 Engel - gibt‘s die?“   Waltraud Gödel

> Kontaktaufnahme und Anmeldung – 
    Conny Kurosch - Tel. 0521 – 43 23 15 (A)
    Waltraud Gödel - Tel. 0521 – 94 98 78 59

7

Herzliche Einladung zum STADTTEILBRUNCH  
> Sa., 16. September 2023 | ab 11:00 Uhr | kleiner Kirchplatz

Er ist inzwischen ein fester Bestandteil der 
Brackweder Stadtfeste, der Stadtteilbrunch. 

Fühlen Sie sich eingeladen, ab 11 Uhr auf 
den kleinen Kirchplatz zu kommen.

Am Samstag, dem 16. September laden 
Frauen aus verschiedenen sozialen, kulturellen, 
religiösen Organisationen und Vereinen zum in-
ternationalen Stadtteilbrunch ein. 

Die Veranstaltung wurde 2017 aus dem Brack-
weder FrauenTreff geboren, um nach den Frauen 
nun ganze Familien miteinander in Kontakt zu 
bringen.

Das vielfältige Büffet mit Köstlichkeiten aus vie-
len Ländern lässt keine Wünsche offen. Ob frisch 
gebrühter türkischer Tee oder köstlicher Kaffee, 
beim Tischgespräche mit den unterschiedlichs-
ten Menschen aus dem Stadtteil findet ein leben-
diger Austausch der unterschiedlichen Lebenssi-
tuationen statt.

Das Kreativprogramm gestalten das Familien-
zentrum Bartholomäus, der CVJM sowie türki-
sche Künstler/innen aus Brackweder Kulturkrei-
sen. Sie bieten ein buntes Programm für alle, 
die in Brackwede Freude haben, an fröhlichen 
Begegnungen. 

Das Programm ist vielfältig. Es geht von inter-
nationaler Livemusik über die Aufführung von 
türkischen, aserbaidschanischen oder ukraini-
schen Kindertänzen zu Aktionen wie dem Luft-
ballonclown, Henna- und Ebrumalerei, glitzern-
de Tattoos auf Händen, Spiel und Spaß für Groß 
und Klein.

Möglich wird all das durch viel ehrenamtliches 
Engagement und Spenden von den beteiligten 
Institutionen, aber wesentlich vom kommuna-
len Integrationszentrum der Stadt Bielefeld „Zur 
Förderung von Initiativen, Vereinen und Organi-
sationen von Menschen mit Zuwanderungsge-
schichte“. 

Marie-Luise Marufke

Die Quartierarbeit der Diakonie hat sich mit 
Jahresbeginn verändert,  die Gruppen mit ihren 
Angeboten sind in das Bartholomäus-Gemein-
dehaus und an die Uthmannstraße gezogen. 
Auch an den neuen Standorten erfreuen sich die 
Angebote guten Zuspruchs. Im Nachbarschaft-
streff Uthmannstraße muss sich die Küche auf 
mehr Besucher einstellen. 

Nun  übergaben die Baukirchmeisterin Petra 
Seifert und Pastor Ingo Stucke einen neuen und 
sparsameren Kühl- und Gefrierschrank. Die Lei-
terin Christina Schütte und ihr ehrenamtliches 
Team nahmen freudig das Gerät entgegen,  das 
aus Mitteln der gottesdienstlichen Sammlung 
finanziert wurde.

Ingo Stucke

Der „Nachbarschaftstreff“ erhält einen Kühlschrank 
> die Bartholomäus-Gemeinde hat gespendet
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In Gedenken- in Gedanken 
> So., 17.09. | ab 14:00 Uhr | Tag des Friedhofs

8

An diesem Aktionstag macht unser Friedhofs-
gärtner Robert Beiderbeck auf die gesellschaftliche 
Bedeutung des Friedhofs, sowie auf die Formen 
moderner Trauerkultur und Möglichkeiten zu Be-
stattung aufmerksam. Herr  Achim Warmuth wird 
darüber hinaus eine Führung zu den Gräbern 
bekannter Brackweder anbieten. Start dieser ge-
meinsamen und abwechslungsreichen Führung 
ist um 14:30 Uhr an der Kapelle.

Vielleicht entdecken  sie den Brackweder Friedhof 
durch Ihren Besuch auch für sich als Ort kultureller 
Güter und als grüne Oase der Gartenkultur und  
Stille. Die von vielen gespendeten Bänke laden 

zum Verweilen  und die im letzten Jahr gepflanzten 
neuen Obstbäume erfreuen den Blick das ganze 
Jahr hindurch.  

Der Tag des Friedhofs soll keinesfalls ein Tag zur 
Trauer sein. Wir laden sie darum nach der Andacht 
und den Führungen herzlich ein, mit uns eine Tasse 
Kaffee bei hoffentlich strahlendem Sonnenschein 
an der Kapelle zu trinken.

>	 Herzliche Einladung zur Andacht  
		  um 14 Uhr  auf dem Brackweder Friedhof

Marie-Luise Marufke

Einladung zum Ernte-Dank-Fest    
> So., 24. Sept. 2023 | 11:00 Uhr | Bio Hof Bobbert, Alleestr. 3, 33649 Bielefeld

Was zusammengehört soll zusammenwachsen!
In diesem Jahr nehmen wir sehr dankbar die 

Einladung zum Ernte-Dank-Gottesdienst auf 
den Bio Hof Bobbert der Johannes Gemeinde 
Quelle an. Den Gottesdienst gestaltet Pfarrer 
Matthias Dreier. Er beginnt um 11 Uhr auf dem 
Hofgelände, Alleestr.3, 33649 Bielefeld.

Wir werden einen Fahrdienst einrichten für 
alle, die den Weg nicht alleine bewältigen 	

	 können.  	
> Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro:
    Tel.: 16 39 37 00

Einladung zum Reformationsgottesdienst    
> Di., 31. Okt. 2023 | 18:00 Uhr | Bartholomäus-Kirche 		                                   

Am 31.10. laden wir herzlich zum Refor-
mationsgottesdienst und anschließendem 
Luthermahl in die Kirche ein.

Der Gottesdienst wird geleitet von Oberkir-
chenrätin i.R. Doris Damke. In geselliger Runde 
wollen wir uns nach dem Gottesdienst zu Tisch  
begeben und das gemeinsame Festmahl ein-
nehmen.

Einladung zum Martinsumzug am 12. November
> So., 12. Nov. 2023 | 17:00 Uhr | Start an der Bartholomäus-Kirche

Am Sonntag, 12. No-
vember laden die evan-
gelische Bartholomäus- 
Kirchengemeinde und 
die katholische St. Elisa- 
beth-Gemeinde (Herz -
Jesu-Kirche) zusammen mit den Kitas wieder 
zu einem ökumenischen Martinsumzug ein. 

>	 Beginn ist um 17 Uhr in der Bartholomäus- 
	 Kirche. Ein Martinsspiel und der Umzug mit 	
	 vielen bunten Laternen werden diesen Abend  
	 zu einem schönen Erlebnis machen.

> Nähere Informationen entnehmen Sie     
    bitte zeitnah der Presse.

Einladung zum Ewigkeitssonntag 
> Gottesdienst am 26. November

Am 20. November wollen wir  unseren ver- 
storbenen Gemeindemitgliedern des Jahres 
2022 gedenken und laden zu diesem Gottes-
dienst um 10 Uhr ein.

>	 Die Angehörigen der Verstorbenen 	
	 werden persönlich zu dem Gedenk- 
	 gottesdienst eingeladen.
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Erinnerung in 
    guten Händen

• grabneugestaltung
• grabinstandsetzung
• grabpfl ege / dauergrabpfl ege
• saisonbepfl anzungen
• gießdienst und vieles mehr

wir beraten sie gern – 
sprechen sie uns an.

brackweder straße 28
33647 bielefeld

telefon 05 21 - 41 26 55
info @ grabpfl ege-beiderbeck.de
www.grabpfl ege-beiderbeck.de

Krefelder Straße 6 · 33647 Bielefeld 

E-Mail: elektro-bokermann@bitel.net
Internet: www.elektro-bokermann.de

Kundendienst
05 21/44 27 27

... für ein Mehr an Sicherheit
ELEKTRO

Inh. Klaus Junge

Michael Ruwe
Senner Straße 6
33647 Bielefeld

Telefon 0521 - 44 16 11
Telefax 0521 - 417 86 98

E-Mail: mail@ruwe-haustechnik.de
www.ruwe-haustechnik.de

Viele Hände – schnelles GUTES Ende    
> Wir suchen VerteilerInnen für den

Für viele unserer Gemeindebriefboten ist die 
Verteilung der Briefe zu beschwerlich geworden 
deshalb suchen wir VerteilerInnen für folgen-
de Straßen:

Am alten Friedhof                  	 2 – 23
Brackweder Straße                    	 2 – 74
Am Windfang                        	  3 –  8 +75
Berliner Straße                            	 9 –  21
Amtmann Tiemann Straße       	 10 – 16
Gütersloher Straße                     	 19 – 23
Salierstraße                                  	 1 – 10
Stadtring                                	 71 –  97
Benatzkystr.                          	    2 – 24
Rostocker Straße                       	   12 – 48

Oft sind es nur wenige Briefe, die verteilt wer-
den müssen und je mehr Beine sich auf den Weg 
machen, umso schneller können wir wieder viele 
Menschen in unserer Gemeinde erreichen.

Sie werden benachrichtigt, wenn die Briefe im 
Büro eingetroffen sind und können sie dann ab-
holen und verteilen. Manchmal reicht schon ein 
kleiner Spaziergang von einer halben Stunde aus.

> Melden Sie sich gerne im Gemeindebüro 	
	     bei Frau Markin: Tel. 16 39 37 00

Ein neues Format des Konfirmationsunterrichtes 
> Konfikurs Brackwede startet im Mai 2024! (Konfirmation 2025)

Der neue Konfikurs mit der Konfirmation 2025  
startet anders als in den vergangenen Jahren üb-
lich, erst ab Mai 2024! 

Jeden Monat (außer in den Sommerferien) gibt 
es dann einen gemeinsamen Samstags-Konfi- 
blocktag (9:30–13:00 Uhr) mit den Brackwe-
der, Ummelner und Queller Konfis. Die Treffen 
finden abwechselnd in den Gemeindehäusern 
der drei beteiligten Kirchengemeinden statt. 

Einmal im Monat treffen sich die Brackwe-
der Konfis an einem Dienstag von 15:00 – 
16:15 Uhr im Gemeindehaus Brackwede. 

Zum Konfikurs gehört auch die Teilnahme 
möglichst aller Jugendlichen am überregionalen

Konficamp des Ev. Kirchenkreises Gütersloh, 
vom 5. Juli bis 12. Juli 2024. 

Die Konfiblocktage werden gemeinsam von 
Pfarrer Stefan Prill aus Ummeln und von Pfarre-
rin Claudia Boge-Grothaus  sowie einem Team 
ehrenamtlicher Jugendmitarbeitenden aus den 
drei beteiligten Kirchengemeinden begleitet.
	
	 >	Elternabend zur Anmeldung:  
		  Dienstag, 26. September um 19:30 Uhr  
		  im Gemeindehaus Brackwede.
	 >	Nähere Infos bei Pfarrerin Claudia Boge-
		  Grothaus unter 0521 - 45 04 09 oder per 	
		  mail: claudia.boge-grothaus@kk-ekvw.de
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Liebe Gemeindemitglieder, 
am 18. Februar 2024 ist es wieder so weit: 
Ein neues Presbyterium für die Kirchenge-

meinde wird neu gewählt. 

Es ist erforderlich, dafür Gemeindeglieder  
zu gewinnen. Die PresbyterInnen übernehmen  
zusammen mit unserem Pfarrer Verantwortung  
für die Leitung der Gemeinde. Sie entscheiden 
über Finanzen, Stellenbesetzungen und Verwal-
tungsaufgaben. Gemeinsam mit den ehrenamtlich 
und den hauptberuflich Mitarbeitenden gestalten 
sie das Gemeindeleben. Langjährige Mitglieder 
des Presbyteriums, die durch ihr Engagement in 
den unterschiedlichsten Gremien viel bewirkt ha-
ben, scheiden nun leider aus. 

Viele strukturelle Veränderungen kommen auf 
uns zu. Daher benötigen wir neue Gemeindeglie-
der, die Freude an der Gemeindearbeit haben und  
ihre Kompetenzen, Erfahrungen und Ideen ein- 
bringen möchten. 

Das Presbyterium wird 2024 aus acht Presbyte-
rInnen bestehen. Vielleicht möchten Sie gern an 
der inhaltlichen Gestaltung des Gemeindebriefes 
im Redaktionsteam mitwirken? Oder Sie haben 
Lust, im Gottesdienstausschuss an der Gottes-
dienstgestaltung mitzuwirken? Die Schwerpunkte 
Bau- und Finanzen der Kirchengemeinde sind auch 
Felder, in denen Sie mitwirken könnten. Möglich 
ist auch, die Protokollführung bei den monatlichen 
Sitzungen zu übernehmen. 

Es gibt vielfältige Aufgaben als PresbyterIn  
in unserer Gemeinde und den Ausschüs-
sen tätig zu werden. Mehr Informationen  
über das Amt einer PresbyterIn finden Sie unter:  

https://www.kirchenwahl2024.de/haeufi-
ge-fragen/zum-presbyteramt/.

Wenn Sie das Gemeindeleben aktiv mitgestalten 
und an Zukunft der Kirchengemeinde mitwirken 
möchten, sind Sie herzlich dazu eingeladen. Für alle 
Fragen zur ehrenamtlichen Arbeit im Presbyterium 
stehen Ihnen die PresbyterInnen zur Verfügung.

Wer kann für das Amt kandidieren?
KandidatInnen für das Presbyteramt müssen 

am Wahltag mindestens 18 Jahre alt sein, zum 
heiligen Abendmahl zugelassen sein und zu den 
kirchlichen Abgaben beitragen, soweit die Ver-
pflichtung hierzu besteht. Personen, die bei einer 
Kirchengemeinde, einem Kirchenkreis oder kirch-
lichen Verband, dem die Kirchengemeinde ange-
hört, entgeltlich beschäftigt sind, können nicht 
PresbyterIn dieser Kirchengemeinde sein. Ausnah-
men sind möglich.

Gemeindeversammlung und Wahlvorschläge 
Die Gemeindeversammlung findet am 15. No-

vember 2023 um 18:00 Uhr im Bartholomäus-Ge-
meindehaus statt. Dazu sind alle wahlberechtigten 
Gemeindeglieder eingeladen. Neu bei den Wah-
len in der Evangelischen Kirche von Westfalen ist,             
dass das Wahlhalter von 16 Jahre auf 14 Jah-
ren herabgesetzt worden ist. Auch unter Be-
treuung stehende Gemeindeglieder sind wahl-
berechtigt. Auf der Gemeindeversammlung 
werden die Gemeindeglieder über die anste-
hende Wahl informiert und Wahlvorschläge 
schriftlich eingereicht. Wahlvorschläge kön-
nen bis zum 05.12.2023 abgegeben werden.  
                                                            >  weiter nächste Seite

Werden Sie PresbyterIn in unserer Gemeinde  
> Neuwahlen am 18. Februar 2024  

> Die Wahlvorschläge müssen von 5 Vorschla-
genden unterzeichnet sein. Neu ist ebenfalls, dass 
aufgrund des Kirchengesetzes zum Schutz vor se-
xualisierter Gewalt seit 2021 ein erweitertes Füh-
rungszeugnis für PresbyterInnen erforderlich ist. 
Hierzu muss sich das vorgeschlagene Gemeinde-
glied bereits mit der Abgabe des Wahlvorschlags 
schriftlich bereiterklären. Eine Wahl findet statt, 
wenn mehr KandidatInnen als zu besetzende Stel-
len zur Verfügung stehen. Ansonsten gelten die 
vorgeschlagenen Personen als gewählt.

Die Einführung 
Die gewählten PresbyterInnen werden am 

17.03.2024 im Gottesdienst in ihre Ämter ein-
geführt. Dabei ist nicht relevant, ob es eine 
wirkliche Wahlhandlung gegeben hat oder 
nicht. Alle Details zur Wahl finden Sie unter: 
> https://www.kirchenwahl2024.de/.  

Sie können diese auch gern im Gemeindebüro 
einsehen. 

Herzliche Grüße 
Ihre Angelika Ammann
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Unsere GastpredigerInnen in diesem Herbst 
> diese drei Damen und ein Herr unterstützen uns  

Dr. Hilke Bertelsmann Doris Damke Ute WendorffDr. Frank Dieckbreder

> Dr. Hilke Bertelsmann ist Biologin und Ge-
sundheitswissenschaftlerin. Als Professorin an der 
Fachhochschule der Diakonie in Bethel ist sie z.Zt. 
Rektorin dieser innovativen Bildungseinrichtung. 

> Ebenfalls Professor an der FHdD ist Dr. Frank 
Dieckbreder. Hautpberuflich ist der Bildungs-
wissenschaftler Vorstand beim Diakonieverbund 
Schweicheln und darum bundesweit viel unter-
wegs. Für seine Heimatgemeinde will er sich in 
Zukunft als ehrenamtlicher Prädikant einbringen.

> Als „diakonische Langstreckenläuferin“ hat 
man sie bei ihrem Abschied in den Ruhestand be-

zeichnet: Doris Damke, Pfarrerin in Bottrop und 
in Münster, dann Landeskirchenrätin und Ober-
kirchenrätin in Bielefeld und jetzt in Sennestadt 
im Ruhestand. Zur Ausstellung „Frauen schreiben 
Reformationsgeschichte“ hält sie die Festpredigt 
am Reformationstag.

> Als rüstige Ruheständlerin  bringt sie sich in 
der Hospizarbeit und schon in den Gottesdiensten 
im Johann-Heermann-Haus ein: Ute Wendorff. 
Mit ihrem Mann Pfarrer Kalle Wendorff war sie in 
Warburg tätig und nun wohnen beide in seinem 
elterlichen Haus in Brackwede.

Ingo Stucke
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Apotheker Peter Giesbrecht e.K.

Cheruskerstr.27
33647 Bielefeld-Brackwede

Tel: 0521 - 942 13 13
www.elefanten-apotheke-bielefeld.de 

Gebührenfreier Ruf: 0800 – 633 43 268

Elefanten-Apotheke

Gesundheit aus der

Elefanten-Apotheke

www.vemmer-bestattungen.de

Tag und Nacht erreichbar

Telefon 0521-417110
Hermann Vemmer KG

Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeld

Telefon 0521-417110
info@vemmer-bestattungen.de

Bestattungsvorsorge
Jetzt schon an später denken – 
wir beraten Sie gern!

anz_vemmer-bestattungen.indd   1 18.09.17   16:01

Hauptstraße 75
33647 Bielefeld

Telefon:
0521 444015
Telefax:
0521 444016

info@buchklack.de
www.buchklack.de

Lust auf Bulli? Lust auf Hilfe?    
> Der „Brackweder Lebensmittelpunkt“ benötigt dringend Unterstützung!

Wir, der Brackweder Lebensmittelpunkt, helfen  
bedürftigen Menschen aus unserer Gemeinde 

Coronakrise, Inflation, Ukrainekrieg haben 
viele Bürgerinnen und Bürger in eine Notlage 
bei der täglichen Versorgung  mit Lebensmitteln 
gebracht. 

Wir verstehen unsere Hilfe als diakonische 
Aufgabe an diesen Mitmenschen. 

Aber alleine geht es nicht!

Deshalb suchen wir Verstärkung für unser 
ehrenamtliches Team:
>	 als FahrerIn und/oder Begleitung für 	
	 unseren Bulli zur Einsammlung der 	
	 Lebensmittel
>	 als HelferIn beim Sortieren und Ausge	
	 ben der Lebensmittel

Zur Zeit versorgen wir wöchentlich ca. 450 Per-
sonen. 

Die gespendeten Lebensmittel holen wir von 
diversen Geschäften mit unserem Bulli im Raum 
Bielefeld ab. 

Wer Lust hat, ist herzlich willkommen.
> Einsatzzeiten nach Vereinbarung
> auch Frühaufsteher sind herzlich willkommen! 

	

>  Weitere Infos:  
Klaus Milsmann:  0176 - 8 209 69 48 
oder direkt an der Ausgabestelle der  
Lebensmittel: Friedhofstrasse 1,  
33659 Bielefeld-Windelsbleiche  
(am Freitag immer ganztägig)

Klaus Milsmann

BRACKWEDER

L e b e n s
m i t t e l
Punkt
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Ewald Puls 
GmbH & Co.KG    wwww.ewald-puls.de

Gaswerkstrasse 23, 33647 Bielefeld

(0521) 1 36 21-0

H E I Z U N G
L Ü F T U N G 
S A N I T Ä R

Jutta Galling  Ulli Galling  Nils Knoop  Justus Galling  Liam Rasche

www.vormbrock-bestattungen.de

WINDELSBLEICHER STRASSE 203
33659 BIELEFELD 
Tel. 0521 - 9 50 50 20
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TelefonSeelsorge®Bielefeld-OWL 
> Ein offenes Ohr für Menschen in Not

(von rechts nach links: Angela Kessler-Weinrich (Leitung), Anette Rohmann (Ver- 
waltung), Ulrich Geschwinder (stellv. Leitung), Miriam von Brachel (stellv. Leitung)

Es gibt Momente im Leben, in denen wir uns  
überfordert, einsam oder verzweifelt fühlen und  
einfach jemanden zum Reden brauchen. In solchen  
Situationen ist es wichtig zu wissen, dass Hilfe  
nur einen Anruf oder eine E-Mail entfernt ist. 

Die TelefonSeelsorge®Bielefeld-OWL steht mit 
einem Team von etwa 75 qualifizierten Ehren-
amtlichen bereit, um Menschen in Not zu unter-
stützen – rund um die Uhr. Die TelefonSeelsorge® 
Bielefeld-OWL wird von beiden Kirchen getragen.

Die TelefonSeelsorge® bietet eine kostenlose, 
vertrauliche und anonyme Anlaufstelle für Men-
schen in allen Lebenslagen. Erreichbar ist die 
TelefonSeelsorge® sowohl über das Telefon 
(unter 0800 / 111 0 111 • 0800 / 111 0 222) 
oder per mail (info@telefonseelsorge-biele-
feld.de) oder Internet-Chat (https://online.
telefonseelsorge.de). 

Um immer für die Ratsuchenden erreichbar zu 
sein, ist die TelefonSeelsorge® Bielefeld-OWL auf 
das Engagement von ehrenamtlichen Mitarbeiter- 
Innen angewiesen. Daher startet jedes Jahr vor 
den Herbstferien eine neue Ausbildungsgruppe, 
um sich auf diese wichtige Arbeit gut vorzube-
reiten. Wer sich für die zweijährige kostenfreie 
Ausbildung zum Seelsorger, zur Seelsorgerin in 
der TelefonSeelsorge® entscheidet, sollte min-
destens 25 Jahre alt sein und über eine gewisse 
Belastbarkeit und psychische Stabilität verfügen. 
Einfühlungsvermögen, Offenheit, Selbstwahr-
nehmung und Teamfähigkeit sind wichtige Ei-
genschaften, um Menschen in ihrer jeweiligen 
Lebenssituation unterstützen zu können. Hilf-
reich ist es auch, im Glauben verwurzelt zu sein.

Notwendiges Fachwissen, aber vor allem eine 
wertschätzende Haltung den Ratsuchenden ge-
genüber wird in den regelmäßigen, zunächst wö-
chentlichen Sitzungen vermittelt und durch viele 
praktische Übungen und die Auseinandersetzung 
mit der eigenen Person erprobt.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und Inte-
resse daran haben, anderen Menschen zu hel-
fen, zögern Sie nicht, sich direkt im Büro der 
TelefonSeelsorge®Bielefeld-OWL zu melden: 
> Telefon: 0521 - 67 742 oder per
> E-Mail:  info@telefonseelsorge-bielefeld.de

Ihre TelefonSeelsorge® 
Bielefeld-OWL
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Gottesdienste

 

Gottesdienste

03. (13. So. n.Trinitatis)

10. (14. So. n.Trinitatis)

17. (15. So. n.Trinitatis)

22. (Freitag)

24. (Ernte-Dank)

01. (17. So. n.Trinitatis)

08. (18. So. n.Trinitatis)

15. (19. So. n.Trinitatis)

22. (20. So. n.Trinitatis)

29. (21. So. n.Trinitatis)

31. (Reformationstag / Di.)

10:00 Uhr 

10:00 Uhr

10:00 Uhr 

--

--
 

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

18:00 Uhr

Gottesdienst, Pfarrer Stucke mit Taufen, anschl. Kirchen-Café

„Probe-Gottesdienst“, mit Prof.Dr. Frank Dieckbreder,
im Rahmen der Prädikantenausbildung

Gottesdienst „175 Jahre Diakonie“, mit Prof.Dr. Hilke 
Bertelsmann, Pfarrer Stucke mit Taufen

Kein Gottesdienst!
Einladung nach Quelle!

Gottesdienst, Pfarrer i.R. Meyer-Gieselmann 
mit Chorschule, anschl. Kirchen-Café

Gottesdienst, Pfarrer i.R. Meyer-Gieselmann

Gottesdienst, Pfarrer Stucke mit Taufen

Gottesdienst (A), mit Dr. Olaf Reinmuth (Superintendent 
aus Herford), Pfarrer Stucke: Einführung von Prof.Dr. Frank 
Dieckbreder ins Prädikantenamt

CVJM-Jahresfest-Gottesdienst (A)

Brackwede lädt ein! (s.S.9) 
Reformationsfest mit Luthermahl (A), 
mit Oberkirchenrätin i.R. Doris Damke

September

1918

Änderungen vorbehalten! A=mit Abendmahl 
(auch mit Einzelkelchen)

               Brackwede                Quelle                Ummeln

10:00 Uhr 

10:00 Uhr

10:00 Uhr

15:00 Uhr

11:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

--

19:00 Uhr

Gottesdienst, Pfrn. Boge-Grothaus

Gottesdienst (A),
Pfarrer Dreier

Diakoniesonntag,
Prädikant Schultze

70 Jahre Kita Johannes,
Pfarrer Dreier

Quelle lädt ein!
Familiengottesdienst (A) auf dem 
Biohof Bobbert zum Erntedank,
Pfarrer Dreier & Team Kinderkirche 

Jubelkonfirmation (A),
Pfrn. Boge-Grothaus mit Kirchenchor

Gottesdienst, Pfrn. Boge-Grothaus

Gottesdienst, Prädikant Schultze

Gottesdienst, Pfarrer Dreier

Kein Gottesdienst! Einladung  
nach Brackwede/Ummeln! 

Quelle lädt ein! (s.S.9)
Reformationsfest mit Lutherspiel,
Pfarrer Dreier

11:00 Uhr 

11:00 Uhr

18:00 Uhr 

--

11:00 Uhr

11:00 Uhr

18:00 Uhr 

11:00 Uhr

11:00 Uhr

--

Gottesdienst (A), Pfarrer Stucke

Mini-TKKU mit Tauferinnerung,
Pfarrer Prill

Abendsegen,
Pfarrer Prill

Kein Gottesdienst!
Einladung nach Quelle! 

Erntedank-Gottesdienst  
mit Ichtys Kita 

Gottesdienst, Pfarrer Prill

Abendsegen, Pfarrer Prill

Gottesdienst, Pfarrer Prill

Gottesdienst, Pfarrer Tiggemann

Kein Gottesdienst!
Einladung nach Quelle oder  
Brackwede!

Änderungen vorbehalten! A=mit Abendmahl 
(auch mit Einzelkelchen)

September

Oktober Oktober

> Evangelisch-lutherische
    Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock
    Georgstraße 19, 33649 Bielefeld

> Ev. Kirchengemeinde Ummeln  
    Queller Straße 189, 33649 Bielefeld

> Evangelisch-lutherische
    Bartholomäus-Kirchengemeinde Brackwede 
    Kirchweg 10 / Hauptraße, 33647 Bielefeld
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GottesdiensteGottesdienste

05. (22. So. n.Trinitatis)

12. (23. So. n.Trinitatis)

19. (Volkstrauertag)

22. (Buß- und Bettag, Mi.)

26. (Ewigkeitssonntag)

10:00 Uhr

10:00 Uhr

10:00 Uhr

18:00 Uhr

10:00 Uhr

Gottesdienst,  Pfarrerin i.R. Ute Wendorff, anschl. 
Kirchen-Café 

Gottesdienst „Sonntag für die Freiheit“, Pfarrer Stucke

Gottesdienst (A), Pfarrer Stucke

Brackwede lädt ein!
ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag
mit Wortgottesdienstleiter Jens Strüwe

Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen, 
Pfarrer i.R. Michael Mäuer, Pfarrer i.R. Uli Meyer-Giesel-
mann, Pfarrer Stucke

November

2120

Änderungen vorbehalten! A=mit Abendmahl 
(auch mit Einzelkelchen)

               Brackwede                Quelle                Ummeln

10 –12:00  
       Uhr

10:00 Uhr
18:00 Uhr

10:00 Uhr

--

10:00 Uhr

15:00 Uhr

Kinderkirche im Gemeindehaus,
Pfarrerin Boge-Grothaus (s.S.28)

Gottesdienst (A), Pfarrer Dreier
Politischer Gottesdienst,  
Diakon Arlabosse + Team

Gottesdienst, Pfarrer Dreier

Kein Gottesdienst!
Einladung nach Brackwede!

Gottesdienst mit Verlesung der 
Verstorbenen, Pfarrer Dreier und 
Pfarrerin Boge-Grothaus
Andacht auf dem Queller Friedhof
Pfarrer Dreier mit Posaunenchor

11:00 Uhr

11:00 Uhr

11:00 Uhr

--

16:30 Uhr

Gottesdienst (A), Pfarrer Stucke

Gottesdienst, Pfarrer Biermann 

Andacht auf dem Friedhof mit 
Bläsern, Pfarrer Prill

Kein Gottesdienst!
Einladung nach Brackwede!

Gottesdienst mit Verlesung der 
Verstorbenen, Pfarrer Prill

Änderungen vorbehalten! A=mit Abendmahl 
(auch mit Einzelkelchen)

November

> Evangelisch-lutherische
    Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock
    Georgstraße 19, 33649 Bielefeld

> Ev. Kirchengemeinde Ummeln  
    Queller Straße 189, 33649 Bielefeld

> Evangelisch-lutherische
    Bartholomäus-Kirchengemeinde Brackwede 
    Kirchweg 10 / Hauptraße, 33647 Bielefeld

GlaubensinfoGlaubensinfo
Wir sind viele
> Wie können wir die Menschen  
    wieder für die Kirche gewinnen?

Das war einmal ein Motto des Bielefelder 
Stadttheaters. Viele KünstlerInnen aus verschie-
denen Nationen und verschiedenen Kulturen 
schufen vereint  Kulturerlebnisse, die die Men-
schen gemeinsam erleben konnten und ver-
banden. Sind wir in der evangelischen Kirchen 
eigentlich noch VIELE?

Die neuen Zahlen der Kirchenaustritte bis zum 
Jahr 2023 zeigen ein deutlich anderes Bild:  
ca. 380 000 Menschen traten aus der evangeli-
schen Kirche aus.
Gründe für den Austritt aus der Kirche:

> Versagen der Kirche,
> fehlende Transparenz der Mittelverwendung
> Umgang mit gesellschaftlichen Empfindungen
> Ersparnis der Kirchensteuer
> Bedeutungsverlust eines religiösen Selbstver- 

       ständnisses

Kehren sich die Menschen vom Glauben oder von 
der Institution Kirche ab? In einer Studie scheint 
eher die Abkehr von der Institution im Vorder-
grund zu stehen. Das Bedürfnis nach Glauben, 
Beten, spiritueller Begleitung liegt  auch vielen 
Ausgetretenen  noch am Herzen.
Reformation heißt Erneuerung. Wir müssen uns 
dem Wandel stellen, der zur Zeit in unseren Kir-
chen vonstatten geht. Das ist bei uns schon  sicht-
bar. Ein Pfarrer alleine kann nicht mehr alle Auf-
gaben übernehmen . Aber noch feiern wir jeden 
Sonntag Gottesdienst. Ingo Stucke sorgt dafür,  

dass  viele 
GastpredigerInnen sonntäglich ein interessantes 
Angebot bieten. Wir schließen uns mit den Nach-
bargemeinden zusammen, machen gemeinsam 
Konfiarbeit.
Luther übersetzte die Bibel in eine Sprache, die 
die Menschen verstanden. Ist es an der Zeit die 
Inhalte der Bibel so zu formulieren, dass die 
Menschen wieder einen Zugang finden?  Wie 
können wir die Menschen wieder für die Kirche 
gewinnen?

Iris Ekkert
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Musik, Kunst  
    und Kultur

Musik, Kunst  
    und Kultur Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt !

September
06.09. (Mi.)

06.09. (Mi.)
13.09. (Mi.)
20.09. (Mi.)
27.09. (Mi.)

16.09. (Sa.)

20.09. (Mi.)

01.10. (So.)

04.10. (Mi.)

04.10. (Mi.)
11.10. (Mi.)
18.10. (Mi.)
25.10. (Mi.)

18.10. (Mi.)

21.10. (Sa.)

15 – 17 Uhr

18 – 19 Uhr
(EG über Haupteingang)          

+
  19:30 Uhr
– 20:30 Uhr

(UG über Nordeingang)          

17:00 Uhr

15 – 17 Uhr

17:00 Uhr

15 – 17 Uhr

18 – 19 Uhr
(EG über Haupteingang)          

+
  19:30 Uhr
– 20:30 Uhr

(UG über Nordeingang) 

15 – 17 Uhr

17:00 Uhr

Frauentreff 50 plus: „Die Geschichte der Bekleidungsin- 
dustrie in Brackwede“ Achim Warmuth, Gemeindehaus (s.S.6)

Gesprächsgruppe „Blaues Kreuz“ 
> Monatsthema: Ich bin trocken! – Und jetzt? 
Bartholomäushaus, Kirchweg 10 
Kontakt:	 Hartmut Sohrmann, 052 06 - 24 07, 
	 h-sohrmann@gmx.de

„Ouvre ton coeur, mélodies françaises“, (s.S.24)
Konzert mit französischen Liedern und Lyrik, mit Werken von  
George Bizet, Hector Berlioz, Francis Poulenc und Eric Satie.
Edith Murašova (Mezzosopran), Djamilija Keberlinskaja- 
Wehmeyer (Klavier), Heidemarie Bhatti-Küppers (Rezitation).

Frauentreff um 50 plus: „Energiesparen“   
Referentin: Bettina Platzbecker, Gemeindehaus (s.S.6)

Ernte-Dank-Konzert, Bartholomäsukirche, mit Johanna Götz  
(Sopran), Ulrike Westenfelder (Alt), Daniel Debrow (Tenor) und  
Florian Hokamp (Bass). Weiterhin wirken das Genesisquartett  
und der Chor „RONDO VOCALE“ mit. (s.S.24)

Frauentreff um 50 plus: „Bahnhofsmission“, 
Referent: Martin Zawieraz, Gemeindehaus (s.S.6)

Gesprächsgruppe „Blaues Kreuz“ 
> Monatsthema: Kummer – Krisen und Konflikte –  
Wie gehe ich damit um?, Bartholomäushaus, Kirchweg 10 
Kontakt:	 Hartmut Sohrmann, 052 06 - 24 07, 
	 h-sohrmann@gmx.de
 
Frauentreff um 50 plus: Einkehrtag zum Thema 
„Von guten  Mächten wunderbar geborgen...“  (s.S.6)

„Herbst in Liedern und Gedichten“: Singen für alle,
bekanntes und neueres Liedgut; Ltg.: Kerstin Harms

22.10. (So.)

08.11. (Mi.)
15.11. (Mi.)
22.11. (Mi.)
29.11. (Mi.)

15.11. (Mi.)

29.11. (Mi.)

ca. 11:15 Uhr
(nach dem Gottesdienst)

ca. 11:15 Uhr
(nach dem Gottesdienst)

18 – 19 Uhr
(EG über Haupteingang)          

+
  19:30 Uhr
– 20:30 Uhr

(UG über Nordeingang)          

15 – 17 Uhr

15 – 17 Uhr

Vernissage: „Ins Blaue“ – Malerei in Öl und Acryl, neue 
Ausstellung im Gemeindehaus, Ruth Tischler (s.S.27)
Ausstellungs-Eröffnung:“Frauen schreiben Reformations-
geschichte“, Ingo Stucke (s.unten)

Gesprächsgruppe „Blaues Kreuz“ 
> Monatsthema: Muss Gruppe sein? 
Bartholomäushaus, Kirchweg 10 
Kontakt:	 Hartmut Sohrmann, 052 06 - 24 07, 
	 h-sohrmann@gmx.de

Frauentreff um 50 plus: „Seniorenrat der Stadt Bielefeld“  
Referent: Dr.Wolfgang Aubke, Gemeindehaus (s.S.6)

Frauentreff um 50 plus: „Engel – gibt‘s die?“   
Referentin: Waltraud Gödel (s.S.6)

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt !

22 23

Oktober

November

Oktober

„... von gar nicht abschätzbarer Bedeutung“ 
> Ausstellung | So., 22. Okt. | Bartholomäus-Kirche 

Vom 22. Oktober bis zum 05. November ist in 
der Bartholomäus-Kirche die Ausstellung „... von 
gar nicht abschätzbarer Bedeutung“ – Frauen 
schreiben Reformationsgeschichte zu sehen. 

Seit 2017 ist diese Wanderausstellung bundes-
weit unterwegs und lenkt unseren Blick auf die 
lange vergessene und verschwiegene Rolle von 
Frauen in den Kirchen der Reformation. Ein aus-
führlicher und informativer Katalog ist erhältlich. 

> Eröffnung am Sonntag 22. Oktober nach 
    dem Gottesdienst,  ca. 11:15 Uhr
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Musik, Kunst  
    und Kultur

Erntedank-Konzert in der Bartholomäuskirche 
> So., 1. Okt. 2023 | 17:00 Uhr

Im Mittelpunkt des diesjährigen Erntedank-
konzertes steht die Kantate „Lasset uns doch 
den Herrn, unsern Gott, fürchten“ von Chris-
toph Graupner (1683-1760). Sie wurde 1740 
für das Erntedankfest komponiert und an der 
Hofkapelle in Darmstadt aufgeführt. Graupner 
war hier seit 1709 Hofkapellmeister beim Land-
graf Ernst Ludwig von Hessen-Darmstadt. Solis-
ten in diesem Konzert sind 

Johanna Götz (Sopran), Ulrike Westenfelder 
(Alt), Daniel Debrow (Tenor) und Florian Hokamp 
(Bass). Weiterhin wirken das Genesisquartett 
und der Chor „RONDO VOCALE“ mit.

 Von Johann Sebastian Bach (1685-1750) wird 
die Kantate: „Lobe den Herren, den mächtigen 
König der Ehren“, BWV 137 vorgetragen. Ein 
Konzert für Flöte und Orchester und vierhändige 
Orgelwerke runden das Programm ab. Die Ge-
meinde darf wie gewohnt Lob- und Danklieder 
mitsingen. 

Die gemeinsame Leitung haben die Kantoren 
Daniel Debrow und Rainer Timmermann, die 
auch die Orgel spielen werden. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei.  

 Rainer Timmenmann

„Ouvre ton coeur, mélodies françaises“
> Konzert mit französischen Liedern und Lyrik | Sa., 16. Sept. | 17:00 Uhr 

Französische Lieder, 
Klaviermusik der 
Spätromantik und des 
Impressionismus um-
rahmt von Lyrik des 
französischen Symbo-
lismus bringen den 
Zauber von Sommer-
nächten zum Klingen.

Das Programm enthält Werke von George Bizet, 
Hector Berlioz, Francis Poulenc und Eric Satie.
Mit Edith Murašova (Mezzosopran), Djamilija 
Keberlinskaja-Wehmeyer (Klavier), Heidemarie 
Bhatti-Küppers (Rezitation).

>	 Samstag, 16. September um 17:00 Uhr,
	 Bartholomäuskirche Brackwede, Eintritt frei

Dankeschön und auf Wiedersehen! 
> Die Chorschule Brackwede verabschiedet Chorleiterin Anna Padalko

Im Jahr 2021 gewann das Team der Chor- 
schule eine Kollegin dazu:

Anna Padalko, studierte Chorleiterin und 
gefragte Lied- und Oratoriensängerin. Zwei 
Jahre lang unterstütze und bereicherte sie die 
Chorschularbeit als Sängerin, Pianistin und 
Chorleiterin in enger Zusammenarbeit mit der 
Gesamtleiterin Johanna Götz.

Im Frühjahr 2023 durfte man sie herzlichst 
beglückwünschen, denn Anna Padalko erhielt 
eine Stelle als Sängerin im renommierten RIAS 
Kammerchor Berlin. Daher verabschiedeten die 
jungen Sängerinnen und Sänger ihre Chorleite-
rin im Rahmen des diesjährigen traditionellen 
Frühlingskonzertes.

„Ich freue mich sehr für Sie, aber vermissen 
werde ich sie auch“, schreibt Antonia aus dem 
Hauptchor. „Vielen Dank, dass sie uns so lange 
engagiert, motiviert und begeistert begleitet ha-
ben“, heißt es von Lena aus dem proChor. 

An Frau Padalkos Stelle tritt nun David 
Schwindt, der aktuell Lehramt Musik an der 
Hochschule für Musik in Detmold studiert und 
die Chorschule bereits seit Sommer 2022 als 
Gitarrist und Assistent begleitet. 

Johanna Götz

Herzliche Einladung zum Singen für alle:
Bekanntes und neueres Liedgut
Leitung: Kerstin Harms

	 > Samstag, 21.10.2023, 17 Uhr
	 > Bartholomäuskirche, Brackwede

„Sing together of peace, joy, freedom and 
love“, Co-Chor-Konzert mit Spirit of Joy (Öku-
menischer Gospelchor) und Stelle Cantanti 
(Bielefelder Frauenchor) Ltg: Kerstin Harms
Herz-Jesu-Kirche, Mackebenstraße, Brackwede
> Sa, 19.08.2023, 18 Uhr

„Herbst in Liedern und Gedichten“
> Sa., 21. Okt. 2023 | 17:00 Uhr
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Die Künstlerin Ruth Tischler experimentiert 
mit verschiedenen Maltechniken. (Malen, Spach-
teln, Schütten)

Von Interesse sind dabei Spuren und Struktu-
ren, die die Zeit an Oberflächen hinterlässt, so-
wie Licht- und Schattenwirkungen.

In diesem Kontext malt sie gerne morbide 
Wände, Fenster und Türen, verlassene Winkel 
und Straßenzüge. Auch figürliche Motive reizen 
sie, Menschen, den Blick abgewandt, abgelenkt 
oder in die Ferne gerichtet.

Ihre Inspiration findet sie in eigenen Fotos 
überwiegend von Reisen. Sie sucht kleine Aus-
schnitte, die stark vergrößert oder abstrahiert 
dargestellt werden. Daneben entstehen auch 
intuitive abstrakte Bilder ohne gegenständlichen 
Bezug.

Den Blick auf Wasser gerichtet- In dieser Aus-
stellung zeigt Ruth Tischler Landschaften mit 
Wasser, ganz nah, ganz weit, egal ob Meer, Fluss, 
Tümpel oder Pfütze. 

Die vorherrschenden Farben in ihren Arbeiten  
sind Blau-Grautöne, nicht nur bei diesem Thema.

„Ins Blaue“ – Malerei in Öl & Acryl:
neue Ausstellung im Gemeindehaus
> So., 22. Okt. 2023 – 03. Februar 2024

Musik, Kunst  
    und Kultur
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Nachruf auf Rowan West
> Am 17. Mai 2023 verstarb nach längerer schwerer Krankheit der Erbauer    
   unserer Orgel, Orgelbaumeister Rowan West, im Alter von 70 Jahren. 

Der Neubau in der Bartholomäuskirche Brack-
wede, veranlasst durch den großen Kirchen-
brand 1990, wurde 1994 vollendet. Es war das 
Erstlingswerk und das erste große Instrument 
des australischen Orgelbauers, das in der Fach-
welt und darüber hinaus viel Aufmerksamkeit 
erlangte. Dieser Nachruf möchte an Leben und 
Wirken des bedeutenden Orgelbauers erinnern 
und seine großen Verdienste für den historisch 
orientierten Orgelbau würdigen.

Rowan West wurde 1953 in Sydney/Aust-
ralien geboren. Am dortigen anglikanischen 
Dom erlernte er das Orgelspiel. Nach Abitur 
und Lehrzeit als Orgelbauer in Australien war 
er Churchill-Stipendiat und übersiedelte 1975 
nach Mitteleuropa. In Deutschland absolvierte 
er eine zweite Lehre in einer Firma in Bonn, für 
die er anschließend auch als Intonateur arbei- 
tete.

Rowan West besuchte 1976/77 die Norddeut-
sche Orgelakademie und erhielt wichtige Impul-
se für seine Beschäftigung mit dem norddeut-
schen Orgelbau der Barockzeit. 1986 besuchte 
er die Meisterschule in Ludwigsburg. Nach sei-
ner Meisterprüfung machte er sich 1987 selb-
ständig. In den folgenden drei Jahrzehnten 
führte seine Orgelbauwerkstatt Neubauten, 
Restaurierungen und Wartungen vorwiegend in 
Deutschland und Österreich durch. Die größeren 
Instrumente sind Brackwede (1994), Altenha-
gen (1996), Celle (1999), Linz (2006), Buxtehu-
de (2007), Neustadt in Holstein (2009), Wessel-
buren (2011), Oederquart (2017) und München 
(2019). Das letzte Werk war die Erweiterung der 

Chororgel in St. Petri/Buxtehude 2022. Die Or-
gelbauwerkstatt in Altenahr wurde 2021 durch 
die Flutkatastrophe vollständig zerstört.

Im Advent 2022 besuchte Rowan West unsere 
Bartholomäuskirche mit einem Schüler und ließ 
sich von der Küsterin die Empore aufschließen, 
um noch einmal sein Opus 1 zu besichtigen 
und zu spielen – vielleicht ein unbewusstes Ab-
schiednehmen?

Die Kirchengemeinde erinnerte am 1. Juli mit 
einem hochkarätigen Orgelkonzert mit Werken 
von J.S. Bach und D. Buxtehude, gespielt von 
Kreuzorganist Holger Gehring aus Dresden, an  
diesen bedeutenden Meister der Orgelbau-
kunst. Möge unsere West-Orgel noch lange zur 
Ehre Gottes erklingen und uns an seinen Erbau-
er erinnern.

Kantor Daniel Debrow

Rowan West am Spieltisch der Klapmeyer-Orgel in Wesselburen 
im Jahr 2011

 

Bartholomäus-Gemeindehaus 
Kirchweg 10  33647 Bielefeld-Brackwede

Ausstellung  
mit Bildern von Ruth Tischler

„„Ins Blaue““

22. Okt. 2023 22. Okt. 2023 
         –          – 
03. Feb. 202403. Feb. 2024

  Zur Vernissage am 22. Oktober ‘23Vernissage am 22. Oktober ‘23  
 nach dem Gottesdienst gegen 11:15 Uhr11:15 Uhr laden wir herzlich ein! 

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten zu den Bürozeiten  
und nach Vereinbarung Tel. 0521. 41 01 43 (AB) 

NEU:NEU:  
Geöffnet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat  
von 15-17 Uhr mit Anwesenheit der Künstlerin. 
> Gerne anmelden unter 0 52 03. 88 44 27 (Tischler)

>	 Ausstellung:  22.10.23 – 03.02.24
>	 Vernissage am 22.10. um ca. 11:15 Uhr  
	 n. d. Gottesdienst im Gemeindehaus

	 N E U: 
	 Geöffnet jeden 1. & 3. Donnerstag im 	
	 Monat von 15–17 Uhr mit Anwesenheit 
	 der Künstlerin. Gerne anmelden unter 
	 05203–88 44 27 (Tischler)
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Junge SeiteJunge Seite

Das Team Kinderkirche Quelle lädt ein! 
> Sa., 23.09., 4.11., 2.12. | jeweils 10:00 - 12:00 Uhr | Gemeindehaus Quelle   

Alle Kinder aus Brackwede im Alter zwischen 
5-10 Jahren sind herzlich eingeladen, an folgen-
den Terminen der Queller Kinderkirche kreative 
und spannende Samstage zu biblischen Ge-
schichten im Gemeindehaus Quelle zu erleben:

>	 Samstag, 23. September von 10-12 Uhr:
 	 „…es soll nicht aufhören Saat und Ernte!“

>	 Samstag, 4. November von 10-12 Uhr:
 	 „Alles hat seine Zeit!“

>	 Samstag, 2. Dezember von 10-12 Uhr:
	 „Das Licht einer Kerze im Advent“

Das Team der Kinderkirche in Quelle freut sich 
auf die kommenden drei Kinderkirchen mit viel 
Spaß, Kreativen Elementen und einer guten Ge-
schichte. Zu Essen und zu Trinken gibt es an den 
Samstagen ebenfalls.

An den Sonntagen greift die Familienkirche 
das jeweilige Thema der Kinderkirche auf.  
>	Weitere Infos bei Pfarrerin Claudia Boge-

 Grothaus:
>	Tel. 0521 – 45 04 09 oder per 
>	mail: claudia.boge-grothaus@kk-ekvw.de

Claudia Boge-Grothaus
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Nachbarschaftstreff Uthmannstraße 
Uthmannstraße 13, 33647 Bielefeld 

 
 

Nachbarschafts-Suppe 
im Nachbarschaftstreff Uthmannstraße 13 

 

Anmeldung erbeten bis 25.09.2023  
im TREFFPUNKT ALTER unter: 0521/ 94239-211 

sich & anderen etwas Gutes tun 

Gönnen Sie sich eine schöne Mittagszeit  und unterstützen Sie 
damit hilfsbedürftige Menschen. Denn der Brackweder Hof spendet die 
Suppe und Ehrenamtliche vom TREFFPUNKT ALTER kümmern sich um 
Nachspeise, Kaffee und Service. Von den 7 € pro Mittagsessen werden für 
etwa 5 € Gutscheine von Brackweder Bäckereien, Imbissen, Cafés etc. 
gekauft, die über die Beratungsstellen des DiakonieVerband Brackwede 
an Menschen verteilt werden, denen es finanziell nicht so gut geht.   
  

Wir freuen uns, wenn auch Sie dabei sind ☺. 
 

Mittagessen am Mittwoch, 27.09.2023  12.00 Uhr 
Hühner-Suppe mit Reis  + Schokoladenpudding 

Hier schon mal die nächsten Termine für unseren Mittagstisch: 
Mittwoch:  25.10./ 22.11.2023 
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Dankeschön an das Konfiteam des CVJM 
> Vielen Dank für die Blumen ... 

Nein, diesmal sollte es was besonderes sein als 
Dankeschön für die ehrenamtlichen Teamer 
und Teamerinnen aus dem CVJM. 

1 ½ Jahre hatten sie die jetzt Konfirmierten bei 
den monatlichen Konfiblocktagen, bei den Frei-
zeiten, im Kletterpark und in den Gottesdiensten 
begleitet. Verlässlich und mit großem Engage-
ment neben all den eigenen schulischen und 
beruflichen Verpflichtungen. 

Nur Blumen oder Schokolade? Nein, da sollte 
es schon ein bisschen mehr sein. Das gemein- 
same Bowling am Pfingstmontag-Abend mit an-
schließendem gemeinsamen Essen. Ein runder 
Abend mit viel Spaß!

Claudia Boge-Grothaus

30

CVJM
                            Stadt-Land-Spielt!  
> am 16./17. September 2023 | 15:00 - 18:00 Uhr | Gemeindehaus

SPIELEND wird gelernt und LERNEN geht oft 
spielend leicht - wer spielt, lernt gewinnen und 
verlieren, erwirbt kognitive Fähigkeiten und 
schult sich im Umgang mit anderen. Spaß macht 
SPIELEN obendrein. Warum also nicht öfter zum 
Brettspiel greifen? Wer neue Spiele testen oder 
einfach mit Freunden mal spielen möchte, hat 
dazu bei „Stadt-Land-Spielt!“ alle Möglichkeiten. 
Jedes Jahr im September treffen sich Spielbe-
geisterte - Groß und Klein, Jung und Alt - an vielen  
Orten bei verschiedensten Veranstaltern im 
deutschsprachigen Raum. 

„Stadt-Land-Spielt!“ findet im Jahr 2023 
am Wochenende 16./17. September statt. 

Geplant sind wieder bis zu 200 Standorte in 
Deutschland, Österreich, in der Schweiz und in 
Belgien: Spieleclubs, Spielotheken, Bibliotheken,  
Spiele- und Buchgeschäfte, Jugendzentren, Ur-
laubsdestinationen und weitere öffentliche Ein-
richtungen sind an diesem Wochenende dabei.

> In Bielefeld trägt der CVJM Brackwede im 
Gemeindehaus der Bartholomäus-Kirchen- 
gemeinde am Kirchweg 10 die Tage des Ge-
sellschaftspiels am 16.09.2023, von 15:00 
bis 18:00 aus. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Der Eintritt ist frei. 

Dirk Hannefort

Diakonie

Nachbarschaftstreff Uthmannstraße 
Uthmannstraße 13, 33647 Bielefeld 

 
 

Nachbarschafts-Suppe 
im Nachbarschaftstreff Uthmannstraße 13 

 

Anmeldung erbeten bis 25.09.2023  
im TREFFPUNKT ALTER unter: 0521/ 94239-211 

sich & anderen etwas Gutes tun 

Gönnen Sie sich eine schöne Mittagszeit  und unterstützen Sie 
damit hilfsbedürftige Menschen. Denn der Brackweder Hof spendet die 
Suppe und Ehrenamtliche vom TREFFPUNKT ALTER kümmern sich um 
Nachspeise, Kaffee und Service. Von den 7 € pro Mittagsessen werden für 
etwa 5 € Gutscheine von Brackweder Bäckereien, Imbissen, Cafés etc. 
gekauft, die über die Beratungsstellen des DiakonieVerband Brackwede 
an Menschen verteilt werden, denen es finanziell nicht so gut geht.   
  

Wir freuen uns, wenn auch Sie dabei sind ☺. 
 

Mittagessen am Mittwoch, 27.09.2023  12.00 Uhr 
Hühner-Suppe mit Reis  + Schokoladenpudding 

Hier schon mal die nächsten Termine für unseren Mittagstisch: 
Mittwoch:  25.10./ 22.11.2023 
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Familiennachrichten
> März bis Juli 2023

   Familien- 
 nachrichten

Getauft wurden:

12. März	 Linus Lukas Brockelt 
	 Enno Levi Brockelt 
19. März	 Chantell Angel Odidi
		
02. April	 Leonie Lauströer 
	 Aleyna Herlinghaus

18. Mai	 Emma Sofia Meyers

07. Juli	 Samantha Tamina Mengendoth 
	 Giano Stephano Mengendoth 
	 Nike Saffira Mengendoth

Getraut wurden:

22. April	 Jessica Kristin Bilmeier (geb.   
	 Hoffmann) & Roman Bilmeier

07. Juli	 Sandra Mengendoth &   
	 Manuel Mengendoth   
	 (geb. Rossow)

Geburtstag in der Zeitung 
Gemeindemitglieder ab 70 Jahre können auf  
Wunsch mit dem Datum ihres Geburtstages im 
Sonntagsblatt „Unsere Kirche“ und somit auch in 
den Tageszeitungen veröffentlicht werden. 

Hochzeitsjubiläum
Wenn Sie Ihr Hochzeitsjubiläum (Silberne,  
Goldene oder Diamantene Hochzeit) gern mit 
kirchlicher Begleitung feiern möchten, setzen Sie 
sich bitte mit dem Gemeindebüro in Verbindung.

In beiden Anliegen wenden Sie sich bitte an 
unser Gemeindebüro: Tel: 0521 / 16 39 37 00 
oder per mail: klara.markin@ekvw.de

Liebe Eltern,
wer sein Kind noch vor der Einschulung 
taufen lassen möchte, ist herzlich einge- 
laden, einen Termin im Gemeindeamt zu 
machen. Für die Kinder kann es sehr schön 
sein, so vorbereitet in die Schule zu kom-
men und dann neugierig dem Religions- 
unterricht zu folgen.
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Wilfried Domeyer	 90 Jahre

Margit Franke	    84 Jahre

Inge Chalupnizek	 86 Jahre

Dieter Scholz	 83 Jahre

Johanna Christina Rohrbeck	 73 Jahre

Renate Johanne Anna Noll	 86 Jahre

Marianne Jürgenlohmann	 88 Jahre

Renate Charlotte Amanda Vormfenne	 82 Jahre

Doris Berger	 84 Jahre

Bernhard Friedrich Wilhelm Schiemann	 93 Jahre

Anneliese Gertrud Mai	 100 Jahre

Renate Zöllner	 62 Jahre

Hans Walter Wilker	 86 Jahre

Margret Kroos	 91 Jahre

Edith Schönberger	 90 Jahre

Rosemarie Berger	 83 Jahre

Werner Gustav August Degner	 84 Jahre

> Unter Gottes Wort und Segen  
   haben wir Abschied genommen von: 

Fe
br

ua
r

Sisko Marja Sinikka Flöthmann 	 85 Jahre

Magdalene Obelode	 97 Jahre

Hans Warmann	 88 Jahre

Getrud Stolzenburg	 87 Jahre

Edgar Ehrstein	 93 Jahre

Udo Knigge	 69 Jahre

Oskar Maretzki	 84 Jahre

Gerda Zimmermann	 89 Jahre

Willi Kluge	 74 Jahre

Ingeborg Hühne	 69 Jahre

Dagmar Stückemann	 84 Jahre

Richard Krüger	  87 Jahre

Werner Paeslack	 83 Jahre

Ruth Luise Auguste Plaß	 99 Jahre

Ella Wunderlich	 92 Jahre

Hans-Joachim Breitel	 85 Jahre

Doris Dittrich	 78 Jahre

   Familien- 
 nachrichten
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Ap
ril Brillen-Paradies Brackwede

Hauptstraße 96 � 33647 Bielefeld ☎ 0521 / 43 15 51 �mail@brillen-paradies.de
www.brillen-paradies.de � www.blickfelder.net Mo-Di 09.00- 18.30Uhr /Sa 09.00- 14.00

Wir sind für Sie da!
Besuchen Sie uns im modernen
undgemütlichenAmbienteinder
Hauptstraße 96.



34 35

WIR SIND IN IHRER NÄHE –  
kompetent und zuverlässig!

info@diakonie-bielefeld.de | www.diakonie-bielefeld.de 

Beratung
Kirchweg 10 und 
Auf der Schanze 3, 33647 Bielefeld
Jugend- und Familienhilfe
0521 94239 -112 oder -113
Schuldnerberatung
0521 94239 -110
Psychosoziale Beratung
0521 94239 -118
Offene Senior:innenarbeit
0521 94239 -117
Treffpunkt Alter
0521 94239 -211
Service-Wohnen
0521 94239 -212 oder -213

Ambulante Pflege
Diakoniestation Brackwede
Auf der Schanze 3, 33647 Bielefeld
0521 94239-265
Diakoniestation Sennestadt
Rheinallee 45b, 33689 Bielefeld
0521 94239-480
Diakoniestation Windflöte
Tulpenweg 60, 33659 Bielefeld
05209 919-6005

Tagespflege
Im Ernst-Barlach-Haus
Rheinallee 45a, 33689 Bielefeld
0521 94239-441

Pflegewohngruppen
WG Haus Canstein
Cansteinstraße 2, 33647 Bielefeld
0521 5578-989
WG An der Heide
Cansteinstraße 4, 33647 Bielefeld
0521 94239-500
WG im Wohnpark 
Friedenskirche
Feuerbachweg 7, 33659 Bielefeld
0521 5574-324 und -115
WG im Pastorengarten
Heeper Str. 432, 33719 Bielefeld
0521 32920-353

Stationäre Pflege
Ernst-Barlach-Haus
Rheinallee 45a, 33689 Bielefeld
0521 94239-412
Johann-Heermann-Haus
Auf der Schanze 8-10, 
33647 Bielefeld
0521 9423 9-310

Hospizarbeit
Auf der Schanze 6, 33647 Bielefeld
0521 94239-269

Service GmbH
Kirchweg 10, 33647 Bielefeld
0521 94239-268

Adressen

Gemeindeamt Brackwede
Kirchweg 10, 33647 Bielefeld
Klara Markin, Tel. 16 39 37 00; Fax 16 39 37 05
> Mo.– Mi.   11:00 – 13:00 Uhr
> Do.     nur 14:30 – 17:30 Uhr
klara.markin@ekvw.de

Gemeinde im Internet
www.kirchengemeinde-brackwede.de
oder www.bartholomaeuskirche.de 

Konto unserer Gemeinde
Ev. Kirchengemeinde Brackwede
Sparkasse Bielefeld
IBAN: DE73 4805 0161 0050 056597

Pfarrer
Pfarrer Ingo Stucke
(Vorsitzender des Presbyteriums)
Berliner Straße 51, 33647 Bielefeld
Tel. 329 80 18-6; Fax 329 80 18-7
mobil 0179 – 46 40 800 

Finanzkirchmeisterin
Angelika Ammann, Tel. 41 08 32

Baukirchmeisterin
Petra Seifert, Tel. 41 13 55

Kirchenmusik
Daniel Debrow, Tel. 16 39 37 02 (AB)
debrow@kirchengemeinde-brackwede.de

Küsterin Lilly Stolz
Tel. 16 39 37 03 / mobil 0160 – 20 54 501
stolz@kirchengemeinde-brackwede.de

Chorschule 
Johanna Götz, Tel. 0176 – 57 78 04 38  
chorschule@kirchengemeinde-brackwede.de

Kindergärten
Arche-Noah-Kindergarten, Schulstr. 71, 
Christiane Hau,Tel. 12 01 14 90 

Louise-Scheppler-Kindergarten
Wikingerstraße 15b, 
Niklas Seidel, Tel. 75 98 62 10

Jugendarbeit
CVJM Brackwede, Kirchweg 10
Nathalie Scholt, Tel. 16 39 37 01
info@cvjm-brackwede.de

Frauentreff um 50 plus
Conny Kurosch, Tel. 43 23 15

Brackweder Lebensmittelpunkt
Klaus Milsmann, Tel. 0176 – 82 09 69 48 

DiakonieVerband Brackwede
„Offene Senior:innenarbeit“
Kirchweg 10 / Erfurter Str. 2 
Bettina Platzbecker, Tel. 942 39-217

Treffpunkt Alter, Tel. 942 39-211
Diakoniestation, Tel. 942 39-265

Beratungsangebote 
Jugend- u. Familienhilfe,
Tel. 942 39-112 / -113
Schuldnerberatung, Tel. 942 39-110

Perspektive Job, 
Torsten Hermann u. Heidemarie Koch,
Tel. 942 39-117 / -112

Friedhofsverwaltung, Ev. Friedhof Brackwede, 
Elisabeth Hellweg 
Queller Straße 189, 33649 Bielefeld
Tel. 0521/488 475, Fax 0521/ 479 820
Di. u. Fr. 11 – 13 Uhr / Mi. 15 – 18 Uhr
GT-KG.evfriedhoefe-brackwede-ummeln@
ekvw.de

Weitere Beratung
Telefonseelsorge, Tel. 0800 – 111  0 111
Anrufe sind kostenlos !

Blaues Kreuz Brackwede,
Vorsitzender: Hartmut Sohrmann, 
Tel. 05 206 – 24 07, h-sohrmann@gmx.de
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